
Rochlitzer Kegler ziehen positive Bilanz 

 
Die Abteilung Kegeln ist eine feste Größe im BSC Motor Rochlitz. Sie zählt 67 Mitglieder wobei 38 in 
der Saison 2013/14 in 5 Mannschaften an den Wettkämpfen im Einsatz waren. 
 
Die 1. Mannschaft kegelte in der Bezirksliga Leipzig und belegte nach 14 Spieltagen einen 
hervorragenden 2. Platz. Alle 8 eingesetzten Spieler erzielten einen Gesamtdurchschnitt von 842 
Holz.  

Die Bestleistung wurde bei Olympia Leipzig mit sehr guten 5375 P. erzielt. Die begehrte  
900-er Grenze wurde 7 mal erreicht (mit der Bestleistung von Wolfgang Hofmann bei 938 Kegel, 
der auch im Einzel mit 864 K. als Durchschnitt erster im Team war).  
Das Team der Zweiten kegelte in der 1. Bezirksklasse Chemnitz und konnte die Saison mit einem 
4. Platz bei jeweils 7 Erfolgen und 7 Niederlagen ausgeglichen beenden. Die Zielstellung, Aufstieg 
in die Bezirksliga, konnte nicht erfüllt werden. Sie erreichten bei einem soliden Durchschnitt von 

857 Holz die Bestleistung auf den Bahnen in Cranzahl mit 5394 P., was aber nicht zum 

Punktgewinn ausreichend war.  
Die 900 er Punkte wurden 9 mal gespielt und das Beste kegelte Jens Petzold in Freiberg mit 1001 
K., der gleichzeitig auch mit 891 Durchschnittspunkten an der Spitze steht. Von beiden Teams 
wurden die im Wettkampf geforderten 200 Wurf 168 mal absolviert. 
Die 3. Mannschaft kegelte in der 1. Regionalklasse des Mittweidaer Verbandes mit jeweils 5 
Startern bei einem Streichwert. An 12 Spieltagen konnte sich die Mannschaft mit 39 Punkten als 

Staffelsieger sicher durchsetzen. 
Sie erreichten mit 404 H. einen guten Durchschnitt, wobei Lars Herberger mit der gleichen 
Punktzahl der Beste war. 
Eine hervorragende Leistung zeigten die Frauen der Abteilung in der Bezirksklasse. Nach 10 
Spieltagen konnten sie einen unerwarteten Staffelsieg einfahren. Sie werden sich an den 
Aufstiegsspielen zur  Bezirksliga einer weiteren Herausforderung stellen.  
Der Durchschnitt von 407 K. zeigt die Einsatzbereitschaft aller eingesetzten Keglerinnen. 

Die Bestleistung kegelte Claudia Sigulla bei ausgezeichneten 477 H. bei Eska Chemnitz. Regina 
Hofmann 414 K., Heike Petzold 416 K. und Claudia Sigulla 418 K. legten den Grundstein am 

Erfolg.   
Die Mannschaft der Jugend konnte die Kräfte lediglich mit Schweikershain messen. Mit 3 Siegen 
und 3 Niederlagen erreichten sie eine ausgeglichene Bilanz. Bester Einzelkegler war Janek Merkel 
mit 388 H. 

 
Aber auch bei den Einzelmeisterschaften des Mittweidaer Verbandes waren die Motor Aktiven mit 
15 Startern im Vorlauf im Einsatz. Den Endlauf erreichten 7 Teilnehmer. Als Regionalmeister 
konnte sich Ines Junge und mit einem 3. Platz für Gunter Eckart in die Siegerlisten eintragen.  
Im Jugendbereicht traten Jonas Mertin sowie Janek Merkel und Phillipp Hartzendorf positiv in 
Erscheinung.  
Für den Endlauf zur Bezirkseinzelmeisterschaft qualifizierten sich Ines Junge, Heike Petzold und 

Janeck Merkel. 
Für den Sportwart der Abteilung Werner Hofmann war es eine erfolgreiche Saison und der Dank für 
ihre Einsatzbereitschaft zum positiven Abschneiden gilt allen eingesetzten Spielern, denn allein mit 

den genannten wäre das Ergebnis nicht möglich gewesen. 
Um weiter an diesen Leistungen anzuknüpfen fehlt den Keglern leider der Nachwuchs, so Hofmann. 
Interessenten können sich Mittwochs ab 17 Uhr - Erwachsene- und Donnerstags ab 15 Uhr - 
Nachwuchs- auf der Kegelbahn Rainbow in Rochlitz melden. 
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